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Das Fraunhofer  ISI  in  Zahlen und Fakten

Breites Know-how

Ca. 190 Mitarbeiter 

davon 125 Wissenschaftler

Auftraggeber*

Haushalt 2010: 
ca. 20 Millionen Euro

350 Forschungs- und 
Beratungsprojekte pro Jahr

* Prozentual zum Gesamterlös
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Der Pro jektauf t rag:  Balance
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VITNESS Rahmenkonzept
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1) Verbreitung der 

Einzelelemente
und 
Gesamtkonzepte

2) Quantitative  und 
qualitative
Hinweise zur 
Verbesserung
der Stab./ Flex. 
in Unternehmen

3) Konzepte, 
Instrumente und   
Vorgehensweise 
zur optimalen 
Gestaltung von 
Stab./ Flex. in 
Unternehmen 

Breitenempirische Ebene

Instrumentelle Ebene

Betriebliche Ebene
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VITNESS Rahmenkonzept  für  
Bet r iebspro jekte

plus                           und / oder
EFQM oder 

EFQMkompakt

OED (Overall Employmend Deal)

ROWE (Results Only Work 
Environment) bzw. STRONG 

(Strikte Ergebnis Orientierung)
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Die Balance von Flexibilität und Stabilität gelingt in 
einem Konzept der Business Excellence.
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Die Balance von Flexibilität und Stabilität gelingt in 
einem Konzept der Business Excellence.

� Definitionen Business Excellence

� Übertragung auf Personalkonzepte

Gl iederung
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Die Balance von Flexibilität und Stabilität gelingt in 
einem Konzept der Business Excellence.

� Definitionen Business Excellence

� Übertragung auf Personalkonzepte

Gl iederung
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Dimensionen von Qual i tä tsmanagement
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Qualitäts-Philosophie
(Deming, Juran)

Qualitäts-Führerschaft,
TQM, Qualitäts-Preise
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ed
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Qualitäts-Kontrolle
(Fehler recherchieren, 
Schlechtteile aussortieren)

Qualitäts-Systematik,
Normen (ISO 9000)

niedrig hoch

Qualitäts-System-Technik

Erfahrungsaustausch
Verbreitung, Vergleich
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1. Normative Dimension: Eine vollständige und einfache Beschreibung des 
Unternehmens, die zeigt, wie das Unternehmen erfolgreicher werden kann („Qualitäts-
Denken“)

� 9 Kriterien (EFQM)

� 4 Dimensionen (BSC)

� Haus der …

2. Instrumentelle Dimension: Ein Instrument zur Erfassung der Situation und zur Ableitung 
von Maßnahmen, die das Unternehmen zu mehr Erfolg führen („Qualitäts-System-
Denken“)

� PDCA

� RADAR

� Kaizen

3. Soziale Dimension: Eine Gruppe von Autoren, Praktikern und Beratern, die das Modell 
beschreiben, weiterentwickeln, gute Anwendungen auszeichnen und Anwender des 
Modells zertifizieren

Dimensionen des Meta-Model ls
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Ein Business Excellence Modell

� Ist ein Modell des Unternehmens, das mit einer 

� vollständigen und hinreichend anspruchsvoll, andererseits

� einfachen, eingängigen und grafisch überzeugenden Struktur ein Unternehmen 
abbildet

� Legt intuitiv einen Weg nahe, der Unternehmen erfolgreicher werden lässt („Qualitäts-
Denken“)

� Ist an vorhandene Konzepte anschlussfähig

EFQM: Qualitätsmanagement

BSC: Controlling

WAI: Arbeitsschutz

Unternehmenskultur: Personalarbeit und Unternehmensführung

Normat ive Dimension des Meta-Model ls



© Fraunhofer ISI

Seite 12

Ein Business Excellence Modell verfügt über Instrumente zur 

� Erfassung der Situation und 

� Ableitung von Maßnahmen, 

� Umsetzungsbegleitung der Maßnahmen / Projektmanagement

� Evaluation des erreichten Fortschritts und

� Sicherstellung der nie endenden Verbesserungen (Zyklus statt Projekt)

Ins t rumente l le  Dimensionen des Meta-
Model ls
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Eine Gruppe von Autoren, Praktikern und Beratern, 

� die Verbreitung des Ansatzes fördern, auch im eigenen Interesse

� möglicherweise einen Weg der Professionalisierung und der Aufstiegsqualifizierung 
bereit stellt (Six Sigma Black Belt, EFQM-Assessor, Qualifikationen von REFA oder 
MTM)

� Weiterentwicklungen und Anpassungen an spezifische Anwendungsfelder bereitstellt,

� überbetriebliche Vergleiche und ggf. Auszeichnungen ermöglicht,

� durch einen kontinuierlichen Strom von Erfolgsgeschichten und best practice Beispielen 
die Plausibilität des Ansatzes untermauert.

Sozia le  Dimension des Meta-Model ls
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Die Dimensionen des Meta-Modells sind

� können in gewissen Grenzen miteinander kombiniert werden: Das Kernkonstrukt des 
EFQM-Modells ist mit dem PDCA und einer Fach-Comunity der Metall- und 
Elektroindustrie denkbar, die Balanced Scorecard kann die RADAR-Logik oder einen 
DEMAC-Ansatz nutzen und dies im lokalen REFA-Erfa-Kreis diskutieren

� sind in jedem Fall notwendig. Die Intensität der Arbeit in den Dimensionen ist je nach 
betrieblicher Situation unterschiedlich. 

Dimensionen des Meta-Model ls :  
Modular i tä t
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Die Balance von Flexibilität und Stabilität gelingt in 
einem Konzept der Business Excellence.

� Definitionen Business Excellence

� Übertragung auf Personalkonzepte

Gl iederung
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Overa l l  Employment Deal
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Resul ts Only Work Env i ronment  ROWE
Str ik te  Ergebnis-Or ient ierung STRONG
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Normative Dimension Instrumentelle 
Dimension

Soziale Dimension

EFQM-Modell 
der Business 
Excellence

9 Kriterien RADAR ILEP, DGQ, EFQM

ROWE / 
STRONG

Mensch als 
selbstbestimmt, 
vereinbarungsfähig,
zielorientiert

Arbeitstechnik, 
Führungskräfte-
Schulung

VITNESS-
Workshops, Beginn 
des Aufbaus einer 
Community

OED Mensch als 
ganzheitliches Wesen, 
zielorientiert und mit 
individuellen 
Bedürfnissen

Mitarbeiterbefragung 
Alters- und 
Qualifikationsstruktur
-Analyse

Metall- und Elektro-
Arbeitgeber, 
Management Circle

3 Dimensionen
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Kontakt

Dr. Hans-Dieter Schat

Tel: 0721 / 68 09 – 319
Fax: 0721 / 6809 77 319
Mail: Hans-Dieter.Schat@isi.fraunhofer.de 

Fraunhofer-Institut
System- und Innovationsforschung (ISI) 
Breslauer Straße 48
76139 Karlsruhe 
www.isi.fraunhofer.de


